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§aEuns

Fördervcrelns de, OIä-chule H*rzoghöfie

§ I Name

Der Verein führt den Namen ,Förderverein Grundschule Herzoghöhe". Nachdem er in das
Vereirsregister eingetragen worden ist, lautet der Narne "Fffirverein Grundscfrule
Herzoghöhe e. V.n'.

§ 2 §itz und Organe des Vereins

Der Verein hat seinen SiE in Bayreuth.

DerVol§and und db Mi§liederversammlung stellen die Organe des Vereins dar.

§ 3 Geschäftsiahr

Das Gescfiäüsjahr des Vereins ist das Kalenderiahr. Für das Gründungsiahr ergibt sich ein

§ 4 Vereinsmiüel und Vereinsryeck

(1) Der Vercin ist selbsfikcs tätig; er verfo§t nicht in erster Unb e§eruirtschafrlictre
Zrrccke, sondem ausscttlbßlich urd unmittelbargemeinnirtzige Zrrecke im Sinne de
Abschnittes 

"Steuerbegünstigte Zwecke" der Abgabenordnung. Mittel des Vereins
dürfen nur für db saärrqgsmäß(pn Zrrecke veryrendet nerden- Die Mitgli*r
erhalten keine Zunrtendungen aus Vereinsmitteln. Alle Archivarien und Publikationen
Heiben ebsrtum des Vereins-

(2) Der Zurcck des Vereins ist die Förderung der Volksbildung (§ 52 Abs..2 AO),
insbesordere dure*t:För*rurs der Grundscfiule Fhrzoghöüre und ithrer Sdlülerinnen
und Schüler.

Diesem Zweck sollen in erster Linie dienen:

a) Die UntemtüEung hi der Anschafr.rng von Lehr- und Lemmitteln, aucft der
multimedialen Ausstattung, insbesondere derAusstattung, die der Leseförderung,
der Förderurg im mattsnatisctr-naftnrissenschaffik*en Bereich, der
musikalischen Förderung, sowie der Förderung im Bereich des Sports dient.

b) Die Finanzierung und ggf. Einstellung von Hifbkräfren, die in Abstimmung mit der
Scttulleitung die pädagogiscften und fachlictren Anliegen der Schule unterctätzen,
wie z.B. Schülerbetreuurqgspersonal, Facfikäfte $r Arbeibgsneinscfrden ds
für Ergänzungsuntenicht für besonders begabte Schüler oder Schüler mit
Förderbedarf oder aucfr ftrr kuts*ftirderurg von Sctr{ibm rnit
Migrationshinterg rund.
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c) Die Unterstützung kultureller und anderer außerfachlicher Veranstaltungen der
Schule, wie z.B. Schul- und Sportfeste, Theater- und Musikaufführungen, Tage
der offenen Tür, Schul- und Klassenfahrten, Schikurse, Beteiligung an
kommunalen Festen und Veranstaltungen.

d) Die Förderung einer gesunden Lebensführung (2. B. Ernährung, Bewegung, etc.)
und Lernbedingungen der Schülerinnen und Schüler, die Kooperation mit Sport-
und Musikvereinen.

e) Die UnterstüEung bedürftiger Schülerinnen und Schüler.

0 Die Förderung der Zusammenarbeit mit anderen Schulen, mit der Wirtschaft, den
Kirchen mit kulturellen Einrichtungen, mit Einrichtungen der Jugendhilfe, mit
medizinischen und psychologischen Diensten.

g) Die Veranstaltung von Vortragsreihen und praxisbezogenen Fachtagungen, die
den Schülern, Eltern, Lehrern, und anderem Personal der Schule dienlich sind
sowie die Veröffentlichung ihrer Ergebnisse,

h) Die fachliche und außerfachliche Förderung des Übergangs der Schülerinnen und
Schüler der Schule in die weiterführende Schule sowie die Förderung der
Selbstorganisation von Schülerinnen und Schülern,

i) Die Förderung der internationalen Zusammenarbeit der Schule, ihrer
Schülerinnen und Schüler sowie von Maßnahmen der Völkerverständigung,
insbesondere in Europa,

i) Die Förderung der Öffentlichkeitsarbeit der Schule, u.a. der Unterstützung und
Herausgabe von Schul- und Jahresberichten, Schülerzeitungen, der Aufbau und
die Pflege eines lnternetportals

k) die Einwerbung von Drittmitteln, die UntersttiEung und Trägerschaft von
Schulprojekten.

(3) Die gesetäen Zwecke können auch in Zusammenarbeit mit Organisationen und
lnstitutionen gleicher oder ähnlicher Zielsetzung erfolgen.

(4) Der §atzungszweck wird insbesondere venuirklicht durch Beschaffung finanzieller
Mittel (Beiträge, Spenden etc.) unentgeltliche Hilfe bei schulischen Veranstaltungen
sowie durch Vereinsveranstaltungen, die der Werbung für den geförderten Zweck
dienen.

§ 5 Begünstigung von Personen

Es darf keine natürliche oder juristische Person durch Ausgaben, die dem Zweck des
Vereines fremd sind oder durch unverhältnismäßig hohe Vergütungen begünstigt werden.

§ 6 ülitgliedschaft

(1) Mitglied kann eine natürliche oder juristische Person werden.

(2) Eine natürliche Person kann Mitglied des Vereins werden, wenn sie das 18.
Lebensjahr vollendet hat.

(3) Über die Aufnahme entscheidet nach schriftlichem Antrag der Vorstand.
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(4) Die Mitgliedschaft endet

. Mit dem Tod einer ndärlichen oder mit derAuflösurq einer juristischen Person

. Durch fteiwilligen Austritt (nach § 9 dieser Satzung)

. Durch Ausscfrluss (nach § I db*r SaEung)

§ 7 f&§edsbeieeg

(1) Von den Mitgliedem wird ein Jahresbeikag erhoben. Ehrenmi§lieder gemäß § 13
Abs. t §piegelstrich 4 Halbsatz 2 dieser §atrung) sind dauerharft von der
Beitragspfl icht befreit.

(2) Der Mitgliedsbeitrag wird von der Mitgliederversammlung festgeseEt und beträgt zum
Beginn 12 Euro im Jahr- Eine Beitragsänderurg bedarf keinerAn&mr€ der SaEung.
Für das Rumpfgescträftsjahr beträgt der Mitgliedshitrag 5 Euro.

(3) Die Zurrendungsbescheinigungen können beim Veleinsvorstand angefodert werden
und sind spätestens zum 30.03. des darauffolgenden Geschäftsjahres
auszuhändigen.

§ I Ausschluss yon tligliedern

(1) Ein Mitglied soll aus dem Verein ausgeschlossen werden, vyenn es schuldhaft in
grcberWeise die lnteressen de Vereins verM-

{2} Über den Aussdlluss besc*rließt db Mitglbderversammlung, wobei db Mehrheit rlon
arei Drittel der stimmberecfit§ten Mfulieder (nach § 14 Absatr 2 dieser SaEung)
erforderlich ist

§ 9 Austrittvon titgliedern

(1) Ein Mi§lied kann jederzeit durch schriftliche Erklärung gegenühr einem Mitglied des
Voretandes aus de* Verein austne*en-

(2) tbrAusbiü yyird zum Ende des aktuellen Geschäftsjahres wirksam.

§ {0 Vorstand

(1) Der Vorctand besteht aus:

Dem Vorcitzenden,

den maximal ayei stelhrerhetendec Vorsitzenden,
dem Schriftftihrer und

dern Sch&neister (lGssier) urd
mindestens anvei BeisiEem.

(2) Der Vorstand ist für alle Angelegenheiten des Vereins zuständig, soweit sie nicht
durch Saälrg oder Bescfrluss der llitgll*rvercammlung einem anderen
Vereinsorgan arge$riesen sind. Der Vorstand entscfieidet in e§ener Zuständigkeit
über Einzelinvestitionen und Projekte unter 1-000 Euro- Beschaffungen des Vereins
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fur den alltäglichen Bedarf können über die Geschäftsordnung an den Vorsitzenden
und den Schatzmeister delegiert werden.

(3) Der Vorstand verwaltet das Vermögen und bestimmt Ort und Tag der ordentlichen
jährlichen Mitgliederversammlung (§ 11 Abs. 2 dieser Satzung).

(4) Der Vorstand wird von der Mitgliederversammlung im zweijährigen Turnus in
geheimer Wahl gewählt.

(5) ln den Vorstand wählbar sind nur Mitglieder des Vereins. Eine Wiederwahl ist
zulässig.

(6) Der Wahlleiter wird per Akklamation durch die Mitgliederversammlung bestimmt. Der
Wahlleiter bedient sich mehrerer Wahlhelfer, welche ebenfalls per Akklamation
bestimmt werden.

(7) Scheidet ein Vorstandsmitglied vorzeitig aus, so ist die freiwerdende Position in einer
außerordentlichen Mitgliederversammlung durch eine geheime Wahl zeitnah, aber
spätestens binnen 3 Monaten ab dern Zeitpunkt des Ausscheidens, nachzubeseEen.

(8) Die Abwahl des Vorstandes oder einzelner Vorstandsmitglieder ist jederzeit im
Rahmen einer Mitgliederversammlung in geheimer Wahl zulässig, wenn

(a) dies mit einer Mehrheit von 75 % der stimmberechtigten Mitglieder erfolgt, oder

(b) mit einfacher Mehrheit der stimmberechtigten Mitglieder, wenn ein
Vorstandsmitglied oder der Vorstand

. schuldhafr in groberWbise die lnteressen ds Vereins verM

. &n wirtschaftlichen Fortbestand des Vereins durch tatsächlicfre oder
recfttliche Handlungen in erheblicher Weise gefährdet

o durch tatsächliche oder rechtliche Handlungen die Gemeinntrtzigkeit des
Vseins mi*sacfttet

(9) Der Vorstarxd ist beschlussfähig, wenn mindestens die Hälfie selner Mitglieder
anurcsend ist. Besehlüsse rrerden mit einfacher Mehrheit der abgegebenen gültigen
Stimmen gefasst. Enthaltungen gelten als ungültige §timmen. Bei Stimmengleictrheit
entscheide{ der Vorsihende, Das Umlaufuerfahren ist bei Abatimmurqtrt zuläss§,
wenn eine Vorstandssitzung aus zeitlichen oder anderem wichtigen Grund nicht
einberufen nerden kann.

(1 0) Alle Vorstandsbeschlüsse sind schrift lich zu dokumentieren.

(11) Der Verein wird durch den Vorsitzenden, der/die stellvertretenden Vorsitzenden, den
Schriftfiihrer und den §c*rataneister nacfi außen verüeten, uobei stets arei der
Genannten gemeinsam vertreten.

(12) DerVorstand giH sich eine Gescfräfuordnung.

§ { I f,IitgliedewercarRmlung

(1) Die Mitgliederversammlurg bestefrt ar.*s den Mitgliedern des Vercins.
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(2) Die ordentliche Mitgliedervercammlung findet einmal jährlich statt.

(3) Außerordentliche Mitgliedervercammlungen finden statt, wenn dies im lnteresse des
Vereins noturendig ist oder wenn die Einberufung von einem Drittel der Mi§lieder
scttriffiicfi vom Volstand rcrlargü wild. Dem sctrriffiicfren Antrag sollen db Grärxde der
Einberufung der außerordentlichen Mitg liederversammlung beiliegen.

§ {2 Einberufung von Mitgliedervercammlungen

(1) Mitgliederveßammlungen werden vom VorciEenden, bei dessen Verhinderung von
einem stellvertretenden Vorsiüaenden, durch eine E-i;lail über die durdr das Ml§lied
dem Vorstand bekannt gegebene E-liail-Adresse, bair. durch einen einfacfren Brief
einberufen-

(2) Die vom Vorstand festgelegte Tagesordnung ist der E-Mail anzuhängen bzw. dem
einfachen Brüef beizutegen -

(3) Die Einberutungsfüst befä&t arei Wochen.

§ 13 Aufgaben der itritgliederuercammlung

(1) Die Mitgliederversammlung nimmt folgende Aufgaben wahr:

' Entgegennahme der Berichte des Vorstands und der Rechnungsprtifung und
Abstimmurq ük Enüa§urg des Vorstands

. WahlderVorctandschafi

' Elscfilussfassurp über alb vom Vor§and und von den Vereinsmitgliertem
, ordnurgsgemäßge§elltenAntrfuezuVercinsangelegenheiten

' Bescftlussfassung über die Hdü€ der Jahresbeihäge und über die Ernennurq
von Ehrenmitgliedem.

. Beschlussfassurg lrberSatzungsärderungen

. Elescfrlussfassurg tihr die Aufl6surg de Vereins

. Bestirnmen aareier Kassenprlifer flir die Dauer yon 2 Jahren

(2) Die Mi§liedervetsammlung entscheidet über sämtliche Eirzelinvestitionen bzu.
Projelde ab einem Wert von 1.m0 Euro.

§ f4 Ablrruf yon ti§liedervercammtungen

{1} Die Mitglidervemammlurq urird vom VorsiEenden oder bei dessen Verhinderung
von einern stellverhetenden Vorsitzenden geleitet. Sind auch diese verhindert, so
wählt die Mitgliederversammlung einen Vercammlungsleiter aus den anwesenden
Vorctandsmi§liedem.

(2) Stimrnberectrtigt in der Mitgliederversammlung sind nur anuesende Mitglieder die votl
gechäffiäh§ sind und den Mitgliedsbeitrag eilftichtet haben.

(3) Jedes Mitglied des Vereins hat eire Stimme, s,enn es den Mitgliedsbeitrag ftn das
aktuelle Geschffisjahr entrichtet hat, mit Ausnahrne der Gründungsversammlung
vom 09.07.2019.
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(4) Abstimmungen {nicht Wahbn} erfo§en grunds&licfi durcü Handaufteben, es rei
denn, dass ein Drittel der stimmberechtigten Mi§lieder der Mitglidervercammlurg
eine schriftliche Abstimmung verlangt.

(5) Durch mehfteitlichen Beschluss der abgegebenen gültigen Stimmen der
stimmberecfitigüen Mitglider der Mitglbderversamrnlung kann db vom Vorctand
festgelegüe Tagesordnung geändert und ergänzt werden. §timmenenthaltungen
gelten dabei als ungültige Stimmen.

(6) Über die Annahme von Beschlussanträgen entscheidet die Mitgliederversammlung
mit eirfadrs ilrehrtrcit der abgegebenen gült§en $timmen &r stimmkrccf*igrten
Mitglieder. Stimmenenthaltungen gelten dabei als ungültige Stimmen.

(7) SaEungsänderungen sind mit einer Mehrheit von drci Mertel der abgegebenen
gültigen Stimmen der stimmberechtigten Mitglieder der Mi§liederversammlung
möglbtr, §timmenenthaltungen gelüen dabei als urgült§e Stimrnen-

(8) Anderungen des Vereinszuecks nac*r § 4 dieser §aüzrng oder db Vereinsauffiurg
nach § 16 dieser Saüzung bedürfen einer einstimmigen Entscheidung der
abgegebenen güttigen Stimmen der stimmberecht§ten Mi§lieder der
Mitgliederuersamrnlung. Stimmenenthattungen gelten dabeials ungült§e Stimmen.

§ f§ Plotokollienrng von Y$ahhn und Besehläesen der ili§lk$ervercammlung

(1) UrJahlen und Besdtltisse sird unter der Orts- und &itargabe der Versarnmlung so*ie
des Wahl- bar. Abstimmungsergebnisses in der Versammlungsniederschrift
{Ergebnistrotokoll} fesärhalten.

(2) Die Niederschrift ist vom $chriftführer und Vorsitzenden zu unterschreiben und
inrerhalb von arei Wodlen üher den Vorsitaenden allen Mi§liedem sduiffiicfi
miEuteilen bal. zugänglich zu machen.

§ {6 Auflösung des Vereins

(1) Bei Auflösung des Vereins (oder beiWegfall steuerbegünstigender Zwecke) fällt das
Vennögen des Vereins für Zwecke der Verfolgurg der Vereinsziele an die
Grundschub Herzoghö}re.

{2} S*ltrte die inn ft*sate t y*rge**h*ne
gemeinnützigen Zweck dienen, fällt
Sayr*uth, die *§ unmitt**bar und
verw*nden rY*{,^ts§"

§ {T Ir*krafrtr*tsn

Vert**lurlg nicht rc*gli*h s*in sd*r k*l**m
das Vennögen des Vereins än die §tadt
auss*h**eß***h fur Ssrlrslnnüt;eige ätxreck*

Vorctehende Satanng tri[ mit Bechlussfassurg &r Gr{irdurgversammlurg am 01.0t8.2019
in Kraft.

§Xayre#th, d*n *S.S7.ä*{ S

$ r*tqrySh fiffendsq G ftin* q +#s§tt 3t* fleser:


